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Wissenschaftskritik

Die Frage nach der Verantwortung der Wissenschaft beschäftigte Albert Einstein zeitlebens. Jürgen Scheffran beschäftigt sich in einem Beitrag für die Wissenschaftszeitschrift „Wissenschaft & Frieden“ in der 3. Ausgabe 2005 über Einsteins Dilemma und die Verantwortung der Wissenschaft. 

Link:
http://www.wissenschaft-und-frieden.de/seite.php?artikelID=0372 Entnommen am 20.06.2017

1. Formulieren Sie in eigenen Worten, worin Scheffran Einsteins Dilemma sieht. 

2. Fassen Sie die Position Helmut Schmidts zur Verantwortlichkeit der Wissenschaft in folgendem Redeauszug zusammen. 

Redeauszug des Altbundeskanzlers Helmut Schmidt zum Jahrestag des 100jährigen Bestehens der Kaiser-Wilhelm-Gesellschaft am 13. Januar 2011 in Berlin. 
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3. Finden Sie heraus, welchem Vorwurf sich die Wissenschaft in den o.g. Texten ausgesetzt sieht.

4. Übertragen Sie ihr Wissen auf folgendes Zitat Harrys aus dem Steppenwolf. Wogegen könnte sich Harrys Kritik richten? 
Lesen Sie dazu das Zitat 
S. 103 „[…] er glaubt an die Wissenschaft, deren Diener er ist, er glaubt an den Wert des bloßen Wissens […]“.

5. Formulieren Sie Ihre Überlegungen auf der Padletwall in Form von Texten, Kommentaren oder Bildern: https://padlet.com/mfischer9/Wissenschaft

[bookmark: _GoBack]Information zu einer Padletwall: Eine Padletwall ist eine Form der kollaborativen Zusammenarbeit. Verschieden Personen können auf einer Seite (hier wall genannt) ihre Ergebnisse posten. Auf einer Padletwall können die Schülerinnen und Schüler somit Ihre Überlegungen in Form von Text, Bild, Ton etc. darstellen und anderen Schülerinnen und Schülern zugänglich machen. 
Installieren sie dazu auf Ihrem Gerät die App padlet. Weitere Informationen finden Sie unter https://de.padlet.com

Alternativ nutzen Sie statt der App padlet die browserbasierte Lösung Zumpad um ihre Ergebnisse darzustellen. Unter https://zumpad.zum.de finden Sie die Startseite. Geben Sie Ihrem Pad einen aussagekräftigen Namen. Alle Teilnehmer geben nun ebenfalls diesen Namen ein. Alle können nun gemeinsam auf derselben Seite ihre Ergebnisse austauschen und sichtbar machen. 
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Nach dieser Beruhigungspille ist jedoch ein dringender Appell notwendig.
Wissenschaftler und Forscher spezialisieren sich in einem unerhorten Ausmag.
Vielleicht war Alexander von Humboldt der letzte Universalgelehrte. Den heutigen
Wissenschaftlern fehlt haufig der Uberblick {iber den Kosmos unseres Wissens —und
unseres Konnens.

Damit wende ich mich insbesondere an die wissenschaftlichen Eliten. Ich weif3, das
Wort Elite ist ein politisch belasteter Ausdruck. Gleichwohl sind Sie, meine Damen

und Herren Wissenschaftler, eine Elite. Eliten tragen eine besondere Verantwortung
gegeniiber der Menschheit.

Es mag ja sein, dass ein Wissenschaftler jemand ist, dessen Einsichten grofier sind als
seine Wirkungsmoglichkeiten. Es mag auch sein, dass Sie, meine Damen und Herren,
Politiker fiir Menschen halten, deren Wirkungsméglichkeiten groSer sind als deren
Einsichten. Gleichwohl konnen Wissenschaftler nicht beanspruchen, unbehelligt von
den Weltproblemen, unbehelligt vom 6konomischen und politischen Geschehen,
unbehelligt von den Zwingen, denen ansonsten die Gesellschaft unterworfen ist, ein
gliickliches Eremitendasein zu fithren. Denn auch als hoch spezialisierter Forscher
bleiben Sie ein Zoon politikon. Und deshalb ist Wissenschaft heute nicht nur, wie Carl
Friedrich von Weizsicker gesagt hat, "sozial organisierte Erkenntnissuche" — sondern
Wissenschaft ist zugleich eine der sozialen Verantwortung verpflichtete
Erkenntnissuche!
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